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Im Webbrowser ö!nen

Liebe Kunstfreundinnen und -Freunde

Lust auf eine kleine Reise? Manchmal muss man gar nicht weit fahren, um
schöne Überraschungen zu erleben. Zum Beispiel nach Strassburg. Schon
die Stadt selbst ist ja ein Genuss. Zudem beherbergt sie zwei grossartige
Kunstmuseen – eines für alte Meister und eines für Moderne Kunst, beide
sind einen Besuch wert.

Ganz in der Nähe von Strassburg liegt Saarbrücken.  Was man hier
entdecken kann, kommt ziemlich überraschend: Ein fantastisches Museum
für Moderne Kunst. Vor allem die Skulpturensammlung hat es in sich –
zum Beispiel eine beeindruckende Kollektion des ukrainisch-
amerikanischen Künstlers Alexander Archipenko. Wie kommt die bloss
nach Saarbrücken?

Kunst hat ja manchmal eine intellektuell-ernste Seite. Da kommt ein
spassiger Aussenseiter gerade recht. Das Kunstmuseum Thurgau –
herrlich gelegen in der Kartause Ittingen – zeigt in einer umfassenden
Ausstellung Werke des Schweizer Künstlers Hans Krüsi. Ein Aufsteller!
Krüsis naive Malerei macht richtig gute Laune und hebt die Stimmung. Falls
man das überhaupt nötig hat in dieser fröhlichen Frühlingszeit.

Eine solche wünscht euch allen
artfritz

Fantastische Skulpturen

Skulpturen nehmen im Museum für Moderne
Kunst Saarbrücken einen breiten Raum ein.
Einer der Stars hier ist der ukrainisch-
amerikanische Künstler Alexander Archipenko.
Und wieso hat Saarbrücken die grösste
Archipenko-Sammlung? Weil das Museum dem
Künstler in den 1960er-Jahren eine
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Künstler in den 1960er-Jahren eine
Retrospektive ausrichtete. Darauf hin bestimmte
Archipenko das Museum zum «Erben» von über
hundert seiner Gipsmodelle. Und so bietet die
Saarbrücker Sammlung einen kompletten
Überblick über die künstlerische Entwicklung
Archipenkos von 1908 bis 1963. Die
Skulpturensammlung hat aber noch weitere
Leckerbissen zu bieten...

MEHR LESEN

Die schöne Strassburgerin

Eines der Meisterwerke im Strassburger
Musée des Beaux-Arts  – eines unter vielen.
Schon das Museum selbst ist ein Highlight:
Untergebracht im prächtigen Palais
Rohan (direkt neben der Kathedrale), einst
 Residenz des Fürstbischofs von Strassburg,
Kardinal Armand-Gaston de Rohan-Soumise.
Und später dann von Kaiser Napoleon. Das
Strassburger Museum ist natürlich kein Louvre,
aber es zeigt eine schön ausgewählte Kollektion
von einheimischen Künstlern – und ein paar
Perlen von Giotto, Rubens, Ra!ael, Botticelli und
so. Die Modernen und Zeitgenössischen sind im
>Musée de l'Art Moderne zu sehen.

MEHR LESEN

Hans Krüsi, der Magier

Der Lebenskünstler, der Jahrzehnte lang in
Zürich auf der Strasse Blumen verkaufte und
dann zum (Kunst)maler wurde. Und  von seiner
Kunst leben konnte. Ihm widmet nun das
Kunstmuseum Thurgau eine grosse
Ausstellung. Krüsis Kunst ist einmalig. Das sieht
er selbst auch so und sagt: «Mich kann man
nicht kopieren, ich bin zu weit fortgeschritten».
Seine Malerei, die der naiven Kunst
zuzurechnen ist, macht einfach nur Freude. Die
Ausstellung in der Kartause Ittingen läuft noch
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bis 9. Juni 2024.

MEHR LESEN

www.artfritz.ch
fkleisli@bluewin.ch
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